
QUARTIERSTREFF JOHANNISPLATZ

Fröhliche Sitzgymnastik am Johannisplatz.

Ein kleines Dankeschön für die vielen Helfer*innen.

MANAGEMENT
Gute Stimmung beim Begegnungsfest.

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit
Quartierstreff Johannisplatz 
Ansprechpartnerinnen: Tini Schwarm und Franziska Walter 
Johannisplatz 16  ---  82538 Geretsried 
Tel.: 08171 / 2348390  
Mobil: 01575 / 4653217 oder 0152 / 34260325 
qm-johannisplatz@jugendarbeit-geretsried.de 

      Johannisplatz Quartiersmanagement 
      qm.johannisplatz

Termine gerne nach Vereinbarung.

 
ist die Arbeit in den Quartieren für die Menschen am  
Johannisplatz, am Neuen Platz und in Stein.

2024 ging es viel darum, wie die Arbeit vor Ort verstetigt 
werden kann. Es zeigte sich, dass das nicht so leicht 
gelingen wird. Aus diesem Grund waren alle Beteiligten sehr 
froh, dass der Stadtrat von Geretsried und die Zuständigen  
in der Regierung von Oberbayern als Fördermittelgeber  
sich dazu entschieden haben, die wichtige und erfolgreiche 
Arbeit des TVJA auch für die Jahre 2025 und 2026 weiter  
zu finanzieren.

Die Mitarbeitenden des TVJA sind wichtige Ansprechpart-
ner*innen für alle Generationen, sie sorgen für Begegnung 
und Austausch, geben gemeinsam mit den Quartiersbeirats-
mitgliedern wichtige Impulse und sorgen dafür, dass vor  
Ort eine offene und lebendige Stadtgesellschaft gelebt wird.

NICHT MEHR  
WEGZUDENKEN...

TINI SCHWARM – JOHANNISP
LA

TZ
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Im Jahresverlauf luden viele Aktionen die Bewohner*innen  
am Johannisplatz ein, zusammenzukommen, sich zu beteili-
gen und gemeinsam Spaß zu haben: 

◗ �Mit dem Fasching starteten wir ins Jahr. Jung und Alt 
feierten mit Spielen, Tanz und Musik.

◗ �Im Frühjahr wurden wieder gemeinsam bunte Eier gefärbt und 
an Ostern durch die Hoppelhasen am Johannisplatz verteilt, 
sodass die Kinder mit viel Freude auf die Suche gehen 
konnten. Beim Ramadama kamen viele fleißige Helfer*innen 
zusammen, um den Johannisplatz von Müll zu befreien. Im 
Rahmen des Tages der Städtebauförderung gab es zahlreiche 
Pflanzaktionen mit Kindern und Erwachsenen. 

◗ �Zum alljährlichen Begegnungsfest im Herbst, genossen die 
Besucher*innen bei schönstem Sonnenwetter das bunte 
Programm. Zu Halloween wurden gemeinsam Kürbisse 
geschnitzt und im Advent Plätzchen gebacken. Zahlreiche 
Anwohner*innen versammelten sich an der Weihnachtsbude 
vor dem Quartierstreff bei Glühwein, Punsch und Plätzchen.

Unsere vielfältigen Veranstaltungen im Quartierstreff ergänz-
ten Erzählcafés und Vorträge sowie ein fröhliches Tanz-Café 
mit Willi Sommerwerk. Bei den „Science-Lab“-Forschertagen 
konnten sich Kinder am Johannisplatz aktiv mit verschiedenen 
naturwissenschaftlichen Themen auseinandersetzen.

Viele ehrenamtliche Unterstützer*innen trugen zu einem 
bunten wöchentlichen Programm für alle im Quartierstreff 
bei, ob Sitzgymnastik, Krabbelgruppe, Yoga, Spieletreff oder 
Selbsthilfegruppen. Als Dankeschön und zur Würdigung ihres 
Engagements wurden alle Ehrenamtlichen zu einem Helfer-
fest eingeladen. 

           FRANZISKA WALTER – JOHANNISP
LA

TZ

ADRIANA HAUG – NEUER PL
AT

Z

EIN TREFFPUNKT  
FÜR JUNG UND ALT

SANDRA MADER-STEINBICHLER

 – 
ST

EIN

QUARTIERS

IRINA PFAFENROD



 

QM STEINQM NEUER PLATZ

QM Neuer Platz 
Ansprechpartnerin: Adriana Haug 
Adalbert-Stifter-Straße 15  ---  82538 Geretsried 
Mobil: 0174 / 3033211 
qm-neuerplatz@jugendarbeit-geretsried.de 

      Neuer Platz Quartiersmanagement 
      qm.neuerplatz

Termine gerne nach Vereinbarung. 

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit

Spielerisch Wissenschaft lernen beim Science Lab.Buntes am Flohmarkt am Neuen Platz.

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit
Quartierstreff „Wir sind Stein“ 
Ansprechpartnerinnen: Adriana Haug und Irina Pfafenrod
Steiner Ring 24  ---  82538 Geretsried
Tel.: 08171 / 9266535  ---  Mobil: 0174 / 3033211 
qm-stein@jugendarbeit-geretsried.de 

      Quartierstreff WIR SIND STEIN        
      quartiersmanagement.stein

Termine gerne nach Vereinbarung.
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Der Neue Platz überzeugte erneut mit einem abwechslungsrei-
chen Veranstaltungsprogramm. Im Mai und Oktober lockten gut 
besuchte Flohmärkte zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
an. Die beliebten Märkte boten eine einladende Atmosphäre, 
geprägt von lebhaftem Stöbern und angeregten Gesprächen, 
während die Teilnehmer verborgene Schätze entdeckten.

Im Sommer verwandelte sich der Neue Platz traditionell in 
einen lebhaften Begegnungsort für Menschen jeden Alters.  

Ein vielfältiges Programm mit Kinderaktivitäten, musikalischen 
Darbietungen und kulinarischen Highlights zog viele Gäste  
an und sorgte für schöne Momente.

Den Abschluss des Jahres bildete der stimmungsvolle 
Handwerkliche Weihnachtsmarkt. Bei strahlendem Sonnen-
schein, begleitet von weihnachtlichen Klängen, fanden 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit,  
in festlicher Atmosphäre letzte Geschenke zu besorgen und 
die vorweihnachtliche Stimmung zu genießen. 
 
NEUE ATTRAKTIONEN UND INITIATIVEN  
BEREICHERN DEN PLATZ 

Seit Mai steht den Bewohnerinnen und Bewohnern eine 
Bücherinsel zur Verfügung, die von Ehrenamtlichen ins Leben 
gerufen wurde. Diese offene Bibliothek lädt Leseratten ein, 
Bücher auszuleihen, neue Werke zu entdecken oder gelesene 
Exemplare weiterzugeben.

Eine weitere Bereicherung für die Gemeinschaft stellte die 
Einführung des Nordic-Walking-Treffs dar, initiiert von 
Quartiersbeirätin Melanie. Seit dem Frühjahr treffen sich 
Sportbegeisterte samstags, um gemeinsam die landschaft-
liche Umgebung zu erkunden, sich zu bewegen und ihre 
Fitness zu fördern.

Das Jahr im Quartier Geretsried-Stein stand im Zeichen von 
Freude, Begegnung und lebendigem Miteinander. Höhepunkt 
war das 20. Stadtteilfest im Juni, organisiert vom Quartiers-
management WIR SIND STEIN, dem Jugendtreff Ein-Stein  
und zahlreichen Helferinnen und Helfern. Mit einem bunten 
Programm für die ganze Familie feierte das Quartier ein  
Fest der guten Nachbarschaft.

Das Stadtteilfest war Teil eines ereignisreichen Jahres mit 
zahlreichen Aktionen für Jung und Alt. Beim Kürbisschnitzen 
konnten Familien ihrer Kreativität freien Lauf lassen und 
beeindruckende Kunstwerke schaffen. Ein weiteres Highlight 
war die Veranstaltung Science Lab, bei der Kinder mit 
Begeisterung spielerisch zu verschiedenen wissenschaft-
lichen Themen experimentieren und forschen konnten. 

Naturfreunde kamen bei einer Führung durch den Gerets- 
rieder Süden auf ihre Kosten. Quartiersbeirat Klaus Meyer  
vermittelte Wissenswertes über Wildkräuter, die gemeinsam 
zubereitet und verkostet wurden. Diese Veranstaltung 
verband Naturwissen mit einem kulinarischen Erlebnis.

Im Juni startete eine neue Selbsthilfegruppe unter der Leitung 
von Matthias Krohn. Unter dem Titel „Lösungsorientierte 
realistische Strategie für mehr Selbstsicherheit und Selbst-
liebe“ wurden Themen wie Selbstbewusstsein und Unsicher-
heiten behandelt. Das Angebot stieß auf großes Interesse und 
bereicherte das Quartier.

Ende November wurden über 20 Ehrenamtliche im Quartiers-
treff beim Helferfest geehrt. Nach einer Präsentation der 
Quartiersangebote würdigten die Teilnehmenden ihre eigene 
Arbeit und schmiedeten Pläne für künftige Projekte. Das Fest 
betonte die Bedeutung des Ehrenamts für das Quartier.

Die Weihnachtszeit rundete das Jahr mit stimmungsvollen 
Aktionen wie Adventskranzbasteln, Plätzchenbacken und  
einer Nikolausfeier ab. Den Abschluss bildete eine gemütliche 
Weihnachtsfeier am Lagerfeuer.

EIN LEBENDIGER TREFF-
PUNKT MIT VIELFÄLTIGEN 
VERANSTALTUNGEN

VIEL LOS IM  
STADTTEIL STEIN

Osterkränze binden in geselliger Runde.

Flaggenbasteln beim Stadtteilfest am Neuen Platz.



OFFENER GANZTAG
GEBUNDENER GANZTAG

Offener und Gebundener Ganztag  
an der Mittelschule Geretsried 
Ansprechpartnerin: Angela Heim 
Adalbert-Stifter-Straße 15  ---  82538 Geretsried 
Tel.: 08171 / 90208  ---  Mobil: 0177 / 3320670 
angela.heim@jugendarbeit-geretsried.de TONI SEESTALLER

GABY SCHICKLHOFER

XAVER OSMANCZYK

OGS
MIRIAM GÖTZ

SHABNAM MASHAR

DIANA BARBU

MIRIAM GÖTZ

ROSI EISERMANN
MOHAMAD ABDULLAH

LARISA SULEJMENOV

SHABNAM MASHAR
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GGS

Aus Beton entstehen wunderschöne Kunstwerke.

Gespenster basteln für Halloween.

Interkulturelles Lernen in der OGS – wir kochen für das Zuckerfest.

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit

Wünsche in regelmäßigen Mitmach-Konferenzen abgefragt. 
Hieraus entstanden Projekte wie gemeinsames Kochen und 
Backen, diverse Bastelaktionen, Ausflüge zum Fußballplatz 
und auf den Spielplatz, Spielenachmittage, Gestaltung einer 
eigenen Tasse und das Einpflanzen von selbstgezogenen 
Setzlingen zur Begrünung des Gruppenraums. Außerdem fand 
über knapp drei Monate einmal wöchentlich eine Mädchen-
gruppe statt, die sich mit den individuellen Bedürfnissen der 
Mädchen beschäftigte. Zum Abschluss des Schuljahres 23/24 
im Juli ging die Gruppe gemeinsam Döner essen. Anschlie-
ßend fanden alle mit einer spannenden Schnitzeljagd erfolg-
reich in den Saftladen. Das Jahresende feierte die OGS mit 
Film, Punsch und Plätzchen.

GEBUNDENE GANZTAGESBETREUUNG  
Im Gebundenen Ganztag werden Schüler*innen und deren 
Lehrkräfte von vier Ganztagesklassen durch ein buntes und 
multiprofessionelles Team unterstützt.

Im Unterricht, in der Mittagspause und während der Studier-
zeiten werden die Schüler*innen begleitet – individuell 
abgestimmt und in enger Zusammenarbeit mit den Lehrkräften.

ARBEITSGRUPPEN UND PROJEKTTAGE

Am Montag Nachmittag wurden zusätzlich klassenüber- 
greifende AGs angeboten. 
 
 
 

 
 

In der letzten Woche vor den Sommerferien waren die 
Mitarbeitenden des TVJA mit unterschiedlichsten Angeboten 
bei den allseits beliebten Projekttagen mit von der Partie.

Klassen- und jahrgangsstufenübergreifend konnten Schü-
ler*innen neue Erfahrungen sammeln. Zur Wahl standen 
Kochen, Schmuck basteln, Fußball, Betonkunst, Filmen, 
Spiele und Singen. Um sich ein Bild über alle anderen 
Talentschmieden zu machen, gingen die Schüler*innen  
in Kleingruppen von Projekt zu Projekt.

 
WEIT MEHR ALS „NUR“ SCHULE! 
 
OFFENE GANZTAGESBETREUUNG

Die OGS bietet eine flexible Betreuung an vier Nachmittagen 
die Woche an.

TAGESSTRUKTUR DER OGS

Im Anschluss an den Unterricht treffen wir uns in der Mensa. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen verbringen wir die 
restliche Zeit der Mittagspause auf dem Schulhof oder in der 
Turnhalle. Im Anschluss findet eine intensive Hausaufgaben-
betreuung statt, die Gruppe wird in der Regel getrennt. Oft 
gibt es danach eine kleine Belohnung. In der anschließenden 
Freizeit gibt es die Möglichkeit an den unterschiedlichsten 
Aktivitäten teilzunehmen. Besonders gerne spielt die Gruppe 
gerade Fußball.

OGS KONFERENZEN UND BESONDERE AKTIONEN

Um ein möglichst an den Interessen der Schüler*innen 
ausgerichtetes Angebot bieten zu können, wurden Ideen und 

OFFENE UND GEBUNDENE 
GANZTAGSBETREUUNG 

Zu Beginn der OGS durfte jeder seine eigene Tasse bemalen.

SAFWAN LAZKANI

TONI SEESTALLER



Schul- & Individualbegleitung   
Ansprechpartnerin: Angela Heim 
Adalbert-Stifter-Straße 15  ---  82538 Geretsried 
Tel.: 08171 / 90208  ---  Mobil: 0177 / 3320670 
angela.heim@jugendarbeit-geretsried.de 

TONI SEESTALLER

Weihnachtsgeschenk an eine Schulbegleitung.

SHABNAM MASHAR

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit

COLLEEN WALDER

ARTA GASHI
DIANA BARBU

ANJA DAMM

UDO HEYDER

SCHUL- & INDIVIDUALBEGLEITUNG

ILDIKO PETER
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Schul- und Individualbegleitungen ermöglichen Kindern  
und Jugendlichen den Schul- bzw. Kindergartenbesuch und 
damit die Teilhabe an Bildung und damit am gesellschaft-
lichen Leben. Der Bereich ist im TVJA in den letzten Jahren 
geradezu explosionsartig gestiegen: von in 2021 einer 
Mitarbeiterin auf im Jahr 2024 fünfzehn Mitarbeitenden. 

Die oberste Zielsetzung von Schul- und Individualbeglei- 
tungen lautet dabei: sich selbst überflüssig zu machen!

SCHULBEGLEITUNG
Zehn junge Menschen in Geretsried und Umgebung werden 
von Schulbegleitungen individuell und bedarfsgerecht bei 
allen anstehenden Herausforderungen im Alltag unterstützt. 

Die Einsatzorte sind dabei unterschiedlich: in Geretsried  
sind das die Franz-Marc-Schule, die Mittelschule und die 
Karl-Lederer-Grundschule, in Dietramszell die Volks- und die 
Montessorischule. Ziel der Schulbegleitung ist die Hilfe zur 
Selbsthilfe, die Förderung von Selbstständigkeit, Selbstma-
nagement, Selbstsicherheit und positivem Sozialverhalten.

INDIVIDUALBEGLEITUNG
Fünf Kinder im Alter von ein bis fünf Jahren werden im 
Kindergarten, der Krippe und der Schulvorbereitenden 
Einrichtung (SvE) begleitet. Die Individualbegleitung hat  
zum Ziel, beeinträchtigte Kinder möglichst früh gelingend  
zu integrieren und ihnen Sicherheit und Selbstvertrauen  
auf den Weg zu geben.

ALLTAGSNAHE UND INDIVIDUELLE UNTERSTÜTZUNG
Die jeweils erforderliche Unterstützung wird in enger Ab- 
sprache mit Eltern, Lehrer*innen bzw. Erzieher*innen, dem 
Kostenträger und dem Trägerverein festgelegt. Somit können 
sich die Kinder und Jugendlichen im sozialen Gruppenge- 
füge, in ihrer Persönlichkeit, bei motorischen und anderen  
Schwierigkeiten bestmöglich entwickeln.

Schul- und Individualbegleitungen unterstützen im pflegeri-
schen, sozialen, emotionalen und kommunikativen Bereich und 
fördern dabei alltagspraktische Fähigkeiten. Die Begleitung 
übernehmen vorwiegend Menschen, die eine gesunde Portion 
Menschenverstand, Sozialkompetenz und Einfühlungsvermögen 
besitzen. Eine pädagogische Ausbildung wird in der Regel vom 
Kostenträger nicht gefordert/bezahlt. 

Eine gelingende Inklusion bedeutet für uns dabei NICHT das 
Auffangen der Bedarfe über eine Schul- bzw. Individualbe-
gleitung. Wir sehen eine grundsätzliche Bildungsreform und 
eine offene Diskussion der Kostenübernahme als zwingend 
notwendig an. Grundsätzlich dürfen unserer Meinung nach 
Schul- und Individualbegleitungen nicht zur Kompensation 
systemischer Defizite herangezogen werden.

UNTERSTÜTZUNGS- 
BEDARF STEIGT

INKLUSION – EIN KLEINER 
GEDANKENDISKURS

CLAUDIA BAUER

ROSI EISERMANN

SANDRA SCHMIDSEDER

REGINA SCHÖNAUER

ANDREA WANK

LARA BAUERANDREA MÜNCHBERGER
 

Themen wie Selbstfürsorge und Resilienz sind wichtig.

Bild eines Schulbegleitungskindes. 

SCHUL- & INDIVIDUAL

BEGLEITUNG



SCHULSOZIALARBEIT & JaS

Schulsozialarbeit & Jugendsozialarbeit an Schulen:  
Adalbert-Stifter-Straße 15  ---  82538 Geretsried

https://rsger.de/damitschuleundlebengelingt_ 
schulinterneberatung2/
Schulsozialarbeit: Dana Weidner  ---  Tel.: 08171 / 919987 
dana.weidner@jugendarbeit-geretsried.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Do. – 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr

JaS: Carolin Neudecker  ---  Tel.: 08171 / 919977 
carolin.neudecker@jugendarbeit-geretsried.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. – 08:30 Uhr bis 12:45 Uhr

KURZBERATUNGEN 
BERATUNGSGESPRÄCHE 
EINZELFALLHILFE

KURZBERATUNGEN 
BERATUNGSGESPRÄCHE 
EINZELFALLHILFE

KLASSENSTUFE 
5      6      7      8      9     10        

STATISTIK SCHULSOZIALARBEIT 2024 STATISTIK JUGENDSOZIALARBEIT AN SCHULEN 2024

Kooperationsübung beim Teamtag.

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit

Schüler*innen nach  
Klassenstufe (45 insgesamt)

Schüler*innen nach  
Klassenstufe (77 insgesamt)

Beratungen  
Schulsozialarbeit

Beratungen  
Jugendsozialarbeit
 

11
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2

4
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3
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KURZBERATUNGEN 
BERATUNGSGESPRÄCHE 
EINZELFALLHILFE

KLASSENSTUFE 
5       6       7      8       9      10        
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KURZBERATUNGEN 
BERATUNGSGESPRÄCHE 
EINZELFALLHILFE

KLASSENSTUFE 
5       6       7      8       9      10        

Figuren als pädagogisches Werkzeug.
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Schul- und Jugendsozialarbeit stehen nach § 203 StGB  
unter der gesetzlich vorgeschriebenen Schweigepflicht und 
sind eigenständige Ansprechpartner im System Schule. Das 
Angebot ist kostenlos und richtet sich an alle Schüler*innen, 
die einen Unterstützungsbedarf haben. Vertraulichkeit, 
Transparenz und eine gemeinsame Erarbeitung von indivi-
duellen Lösungswegen bilden dabei die Grundpfeiler.

Die enge Kooperation mit Schulleitung, Schulpsychologie 
und Lehrkräften sichert die bestmögliche Anbindung der 
Schul- und Jugendsozialarbeit und erleichtert die interne 
Verzahnung von pädagogischen Themen. An dieser Stelle  
ein herzliches Dankeschön für die äußerst gelungene 
Kooperation im System Schule!

BERATUNGSANGEBOTE
Je nach Situation und Bedarf erfolgt die Kontaktaufnahme  
in den Beratungsprozess durch die Schüler*innen, deren 
Klassenkamerad*innen, Eltern bzw. über Klassenleitungen, 
Schulleitung oder andere Kooperationspartner. Das Setting 
reicht von einem kurzen Beratungsangebot über akute 
Krisenintervention bis hin zur intensiven Einzelfallhilfe.

  SCHULSOZIALARBEIT &

Psychische Erkrankungen oder Störungen spielten auch  
in 2024 eine große Rolle, dies ist immer noch eine Folge  
der Corona Pandemie und der vor allem für Kinder und 
Jugendliche unsicheren politischen, gesellschaftlichen  
und ökologischen Lage.

ICH GEHE GERN ZUR SCHULSOZIALARBEIT/JaS, WEIL...

Als Mitglieder der schulischen Präventionsgruppe unter-
stützen Schulsozialarbeit und JaS in der Organisation,  
beim Eruieren und in der Vermittlung von Sponsoren für 
verschiedene Präventionsveranstaltungen:

◗ �Stärkung von Mädchen im naturwissenschaftlichen Zweig 
durch Workshops „Meine Stärken stärken“

◗ �„Kampfesspiele“ für Jungen der 5./6. Klassen als Training 
für ein faires und respektvolles Miteinander und zur 
Stärkung des Selbstbewusstseins

◗ �Workshop zur Drogenprävention für alle 8. Klassen in 
Zusammenarbeit mit „Keine Macht den Drogen München e.V.“

◗ �Unterstützung beim Kommunikations- und Kooperations-
training für die 5.Klassen (Eselscamp und Floßbau) und  
7. Klassen (Wir sind Klasse)

CAROLIN NEUDECKER, JA

S

BEGLEITEN UND BERATEN

DANA WEIDNER, SCHULSOZIAL

AR
BE

IT

J. (9.Klasse): „… ich bei  der Sozialpädagogin nützliche Tipps für Ge-spräche mit meinen Eltern oder Freunden bekomme, sodass wir nicht mehr so oft streiten.“

T. (10.Klasse): „… die 
Sozialpädagogin mir hilft, 
besser zu verstehen, wer ich 
bin, was ich will und wie 
ich meine Ziele im Leben 
erreichen kann.“

S. (8.Klasse): „… ich hier schon viel lernen konnte, wie ich meine Angst im Kopf nicht mehr so 
groß werden lassen und besiegen kann. Auch die Tipps zur Beruhi-gung vor Proben und Schulauf-gaben sind super!“

O.(5.Klasse): „… mir der Übergang 

zur Realschule schwer gefallen ist 

und ich hier unterstützt werde. Sie 

gibt mir Tipps zum Lernen und 

einer besseren Struktur. Hier ist  

es sehr gemütlich.“

KLASSENSTUFE 
5      6      7      8      9     10        

JaS



IvO – INTENSIV VOR ORT

Intensiv vor Ort 
Ansprechpartnerin: Angela Heim 
Adalbert-Stifter-Straße 15  ---  82538 Geretsried 
Tel.: 08171 / 90208  ---  Mobil: 0177 / 3320670 
angela.heim@jugendarbeit-geretsried.de 

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit

ANNA-MARIA WISINGER

WINFRIED LEYER

TUKAY KIRCALI – HAUSMEIST
ER

ROCUS PORSCHE – REINIGUNGSK
RA

FT

LUDMILA GERDT – REINIGUNGSK
RA

FT

WICHTIGE UNTERSTÜTZER*INNEN

TOBIAS HUHN, PRAKTIKANT

Hallo Zusammen! 

Ich bin Tobias Huhn und war von März bis August 2024 
Praktikant als Student der Sozialen Arbeit im TVJA.

Während meines Praktikums war ich sowohl in der Geschäfts-
stelle als auch in der Jugendarbeit tätig. Zudem hatte ich  
die Möglichkeit, in alle weiteren Bereiche einzublicken, 
wodurch ich wertvolle Einblicke gewinnen konnte. Die Zeit  
mit den Menschen in Geretsried sowie die Zusammenarbeit 
mit den Kolleg*innen im TVJA haben mir große Freude 
bereitet. Durch die vielseitigen Aufgaben und die hervor- 
ragende Praxisbegleitung konnte ich wichtige Erfahrungen  
für mein Studium und meinen zukünftigen Beruf sammeln.

ANNA-MARIA WISINGER

Mein Name ist Anna-Maria Wisinger. Seit November 2024 
unterstütze ich den Kinder- und Familien-Spielnachmittag  
im Quartierstreff am Johannisplatz.

Ich bin selbst Mutter eines Sohnes und habe viel Zeit in 
meiner Kindheit und Jugend in den Jugendzentren in Gerets-
ried verbracht. Damals war ich froh, eine Anlaufstelle und  
Zuflucht zu haben. Heute möchte ich gerne etwas an Kinder 
und Jugendliche zurückgeben. Es ist mir deshalb eine  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Herzensangelegenheit, Kinder und Jugendliche zu begleiten 
und zu unterstützen. Die Mitarbeit im Quartierstreff bereitet 
mir viel Freude und fühlt sich wie nach Hause kommen an.

WINFRIED LEYER

Mit Winfried haben wir einen ehrenamtlichen Mitarbeitend  
von fast unschätzbaren Wert gewonnen: er kümmert sich um 
alle Herausforderungen in der EVD Hard- und Software, die 
wir selbst nicht bewältigt bekommen.

 
VIELE SOZIALDIENSTLEISTENDE UNTERSTÜTZTEN  

DIE JUGENDZENTREN IN 2024

Saftladen: 7 männlich, 1 weiblich, insgesamt: 106 Std.  
Ein-Stein:  7 männlich, 4 weiblich mit insg. 194,25 Std.

19 Sozialdienstleistende unterstützten die Jugendarbeit  
mit insgesamt 300,25 Stunden. Vielen Dank!
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Das Team von Intensiv vor Ort, kurz IvO, besteht aus einer 
Beratungsrektorin/Schulpsychologin, drei Regelschullehr-
kräften, zwei Mitarbeiterinnen des Mobilen Sonderpädago-
gischen Dienstes und einer sozialpädagogischen Fachkraft. 

Im Gegensatz zur Intensivklasse, bei der die Schüler aus 
ihren Klassen genommen wurden und eine eigene Klasse 
bildeten, unterstützt das IvO-Team direkt vor Ort. Schwer-
punkt der Arbeit bildet die multiprofessionelle Beratung und 
die Intervention bei akuten Verhaltenskrisen von Schüler* 
innen an Grund- und Mittelschulen im Landkreis Bad Tölz- 
Wolfratshausen. 

Das Team kommt zum Einsatz, wenn eine schulische 
Krisensituation, die – trotz Ausschöpfung der schulischen 
Möglichkeiten und der Einrichtungen der Schulberatung –  
zu Überforderung von Schüler*innen, Lehrkräften und  
Eltern führt. 

Hauptziel dabei ist es, eine Entlastung aller Beteiligten 
herbeizuführen. Mit der Erweiterung von Handlungskompe-
tenzen, Einübung von deeskalierenden Verhaltensweisen  
und gewaltfreier Kommunikation, sowie durch eine Erweite-
rung des Ressourcenmanagements werden festgefahrene 
Handlungsmuster aufgelöst.

Sozialkompetenztraining im IvO-Einsatz.

Intensivvor Ort

IvO – PASSGENAUE  
UNTERSTÜTZUNG  
DIREKT VOR ORT

Ein gutes Miteinander ist für alle wichtig.

TOBIAS HUHN

JOHANNA SACHERS



Der Jahresbericht ist immer eine schöne Gelegenheit,  
allen Menschen zu danken, die unsere Arbeit mittragen:

◗	 unseren Fördermitgliedern
◗	� der Stadt Geretsried, den Mitgliedern des Stadtrates, den 

Mitarbeiter*innen der Stadtverwaltung und des Bauhofes,  
ganz besonders der Stadtjugendpflegerin Julia Brandner   
und dem Stadtbaurat Rainer Goldstein

◗	� allen weiteren Mittelgebern, vor allem dem Landkreis  
Bad Tölz-Wolfratshausen, der Regierung von Oberbayern  
und dem Bezirk Oberbayern.

 
DANKE
a�llen privaten Spender*innen, egal ob groß oder klein: 
unser Spendenschwein freut sich über jeden Euro!

◗	� Besonders bedanken möchten wir uns dieses Jahr bei: 
Bauer Kompressoren 
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen 
Tyczka GmbH Geretsried  
für die großzügigen Spenden.

◗	� Unseren langjährigen Unterstützer*innen vom Lions Club 
München-Isartal gebührt für ihre wertvolle finanzielle 
Unterstützung eine besondere Anerkennung.

◗	�allen Kooperationspartner*innen im Amt für Jugend und 
Familie, den örtlichen Schulen und Kindertagesstätten  
sowie allen Partner*innen in der Gemeinwesenarbeit

◗	�den Vertreter*innen der örtlichen Presse
◗	�unserem ehrenamtlichen Unterstützer in der EDV.  

Vielen lieben Dank Winfried, für deine unkomplizierte, 
sympathische und äußerst flexible Unterstützung!

◗	�ALLEN, die mit uns gemeinsam anpacken. Egal ob im 
Quartiersbeirat, bei Festen oder Veranstaltungen, in  
der Nachhilfe, Sitzgymnastik oder beim Müllsammeln:  
ohne euch wäre vieles nicht möglich!

Zu guter Letzt möchte ich an dieser Stelle nochmals  
ausdrücklich allen engagierten Vorstandsmitgliedern  
und Delegierten der Mitgliederversammlung danken!  
Ohne euch könnten wir einpacken. 

Aber auch allen Mitarbeiter*innen des Vereins gebührt 
höchster Respekt. Sie sind, ganz gleich an welcher Stelle,  
stets engagiert am Werk und sorgen dafür, dass die  
Angebote und Hilfen unseres Vereins dort ankommen, wo  
sie gebraucht werden: bei den Menschen in unserer Stadt. 

Ihre Kerstin Halba

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN
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UNSERE 

MITTELGEBER

DANKE

Regierung von OberbayernRegierung von Oberbayern
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Adalbert-Stifter-Straße 15  ---  82538 Geretsried 
Tel.: 08171 / 90208  ---  Tel.: 0171 / 9098098 

gf@jugendarbeit-geretsried.de  
www.jugendarbeit-geretsried.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen

IBAN: DE20 7005 4306 0055 2801 35 ---  BIC: BYLADEM1WOR




